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Der Ärieg fprad) bies: 3m 3roan3igffen 3afjrl)unberf,
Wo man ben 5d)unb non fd)lauen £ärmemad)ern
Mis Jleuffes preiff, befprid)f, brurff unb benmnberf,
Bill id) ben Xrumpf bes Bluffs im großen Sfit erfd)ad)ern.

Jîun roufjf er aud) als guter äomöbianf,
Daft im Xfjeafer 3tt>ar bie fd)öne Dame
Meine burd)brtngf, bod) ber Xragöbianf
Unb aud) ber 2fufor off erff burd) Keflame.

Drum ging er aus nad) £iferafengröfjen
Unb 3tuar bie gröfjfen fud)f er fid) 3U binben
Xlnb touftfe ifmen aud) ben Kfjnffjmus en^uflöften,
Den freifd)enben Keflame-^afe 3U finben.

Jtun fd)lagen fie bie Xrommel, 3etd)nen grofj,
2lîif ifjren Flamen bem (Erfolg fid) 3U oermäfjten
Unb Ralfen fid) für größer nod) unb finben bloft,
Daf} 3ur Xlnfferblid)feif bie piebeffale fehlen.

Dod) fjören anbere beim blut'gen 2(benbbämmern
Den Sinn ber 3uft»nff unb ber (Beiffigfeif
2fu5 fd)roar3em ^0(3 befd)eib'ne (Balgen jammern,
Die fd)mar3en (Bälgen ber #ergeffenf)eif.

Hnb ffirbf ber Îîlobe-Bluff gefd)ulfer Kannibalen,
Dann merben Qaftgefänge âef)rid)ff)aufen berfen,
Die Xroubabours bes paffes ffaff auf JMebeffalen
2fn jenen (Balgen Rängen unb bie 3unge ffrerfen.

öer Çinfubrlruft
oder

die traurige ©efebjehte con öer ehrbaren d)trei?cr
^umpfer Oarbara fjäfliger, mo am 13. $ebruar 1916

paffiert ift.
fiört, ihr lieben Ceute, was ich jetzo euch berichte
Uon der ]umpfer Barbara die grässliche Beschichte,
Welche sicher ahnungslos und frei von jeder Schuld,
In der Siadt für z'JTbig was zu Gssen holen wullt'.

rst ging sie zum ffletzger und verlangte frisches Rind-
îleiscb, jedoch der ITletzger sagte lächelnd: Ciebes Kind,
Schlachten darf ich erst, wenn in der Schweiz die letzte Kuh
Statt des tltub" zu schrei'n beginnt das offizielle ,,tT)juh".

Drauf wollt' sie Gefrierfleisch haben, doch der lîîetzger spricht:
Ohne f!armings--inkaufs--5reipass gebt das leider nicht "
Jluch Pariser Kopfsalat bekam sie nebenzu
Hiebt, weil einst ihr Grosspapa gestammt aus ïriedrichsrub-

Gier konnte sie bekommen, doch erst abends spät,
Die mussten erst beglaubigt werden beim inglisch Konsulat".
flis sie aber eine ïlasche bayrisch Bier wollt' han,
tüurd' sie spionageverdächtig" ins Uerliess getan.

Dort hat sie vor Gram und Kummer sich mit einem Stricke

Aufgehängt an einem Hagel unter dem Genicke.

Doch für diese Imitierung türkischer Jlllüren
Kriegt die Cote zehn Srancs Strafe (was sie nicht tat spüren).

Und noch die tfloral des Ganzen, liebes Publikum:
die selbst Gemüse pflanzen, schau, sonst kommst du um.

Kranich

Kcdjnungsjlfunde
3er ßerr Cehrer erklärt: Klfo, roenn

euer oier auf der Strafte ftehen und ich

roerfe euch Kepfel herunter, fodaft es auf
jeden oier trifft, roieoiel brauche ich da?"

,,3o, bis 3hr jede oon eus oiermal
tröffe händ, bruchid £|hr eineroeg en gan3e
Ghratte ooll."" %

6cbnfud)t
KSill Kumänien noch nicht kommen,
3P der Srand noch nicht erglommen,
2Sard noch nicht genug gefchürt?
2Bard noch nicht genug oerfprochen,
Kluft man dort noch kräftiger pochen,
Sis fich diefes Solk auch rührt?
21uch c3apanien, auch ^apanien
Kluft man ernft und ftrenge mahnien,
Saft Guropa kultioiert
Son der quiltengelben Kaffe,
Son der afiatifchen Klaffe
Kuften und auch innen roird.

Klöglich, daft auch auf dem Klonde
(Sine 2Serbung fich oerlohnte.
Oder auf dem Klars oielleicht.
223enn oon anderen S'ane*cn
ßülfesoölker kommen täten,
Sann, o Srüder, roär's erreicht! 55.33.

Die HtarsEanäle
Sachdem profeffor Cinfengericht gemerkt hatte,

dah mit Serngläfern der unausführbaren Simen-
fionen nicht heraus3ubekommen fei, roas die Slars-
kanäle eigentlich bedeuten, roarf er fich der SJiffenfchaft
der drahtlofen Selegraphie in die 2Jrme, roas umfo-
mehr 3U oerftehen roar, als es ihm oon jeher an
Sraht gefehlt hatte. Sabei gelang es ihm, eine
(Empfangsfiation oon fo phänomenaler (Empfindlichkeit
3U bauen, dafi er die Sunkfprüche oom Stars ab3u-
nehmen oermochte, ünd letzthin roar er gar in der
Gage, einen Selegrammroedifel der !fJofidoniusfiern-
roarte mit der Slbateaniusfternroarte ab3ufangen.
S3ir find in der angenehmen Gage, unfern oerehrten
Cefern den Hnhalt diefer drahtlofen Sepefchen aus
dem Original roieder3ugeben und 3roeifeln nicht daran,
dafi es der ©efcheitheit aller unferer Sreunde gelingen
roird, daraus felber 3ufammen3udioidieren, roas es
mit den Slarskanälen für eine Seroandtnis hat:

ßallo!"
,,3a. roas ift?""
ßaben Sie gefehen, roas auf der (Erde los ift?"
Sie meinen diefe neuen geometrifchen

Seichnungen ?" "

,,3ch glaube, fie roollen uns Seichen geben.""
Seroahre. So gefchelt find die noch lange nicht.

ßaben Sie noch nicht gemerkt, roarum es fich handelt?"
Suf (Ehrenroort, nein!""
So hören Sie: Sie find jeht genau fo roeit, roie

roir oor fieb3igtaufend 3anren roaren, als roir den

28eltkrieg bei uns hatten, ßaben Sie noch nicht
gemerkt, dafi es fich, roie bei uns, blofi um Schütjen-
gräben handelt?"

Sei ©oft, Sie können recht haben."" ms.

Internierte flugjeuge
25enn der Krieg noch lange dauert

und noch recht oiele fremde Slieger
oon unfern Soldaten abgefangen roerden,

kriegen roir mit der Seit doch
noch eine anfehnliche Cuftflottte 3U-
fammen.

8

Pom Rrieg und oon oeroanôten Dingen
S3enn man die Siplomaten ihrer Grden entledigte,

roürde nicht oiel ©utes übrig bleiben.
*

Such der Srieg, fo fchrecklich er ift, roird ein
(Ende nehmen, das man ein (Ende mit Schrecken
nennen kann; die Sriegslieferanten 3i(tern fchon jeht
daoor.

* *
*

Ses Siegers lerjter Sieg mufi der Sieg über fich
felber fein.

* *

Stenn Saufleute oon diefem Srieg fprechen, fagen
fie: Schlechte Seiten." Sie meinen damit nicht, roas
oerloren ging an 231ut, fondern an ©eld.

(Es ift 3roeierlei:
und roer fiegt.

roer in diefem Krieg geroinnt

Cco 0. Vienenburg

Du baJTt redjr, mein liebes îlïà'ôcrien
S>u haft recht, mein liebes Klädchen,
3a, ich roerde feriös,
2Bill nicht mehr oom Küffen fprechen,
Senn ich roeift, fonft roirft du bös.

Sprechen roir drum beifpielsroeife
Son den Sternen hoch im Kaum,
Oder, roenn es beffer fchicklich.
Sort oon jenem Sappelbaum.
Oder oon den Sommernächten,
Sie mitunter, ach, fehr kühl,
Oder fprechen roir noch lieber
Son dem menfehlichen (Befühl.

2Sie? Su reichft mir ftill dein ßändchen?
Clnd roas fpricht dein lieber Klund?:
Stets oom Küffen nur 3U fprechen,
©laub' ich, dies fei ungefund."

Kur 3U fprechen? ^eht begreif ich:
Säten roillft du lieber fehn?
ünd roir fchroeigen beide und roir
Schlieftlich hat's kein Klenfch gefehn.

3. ÜBifi-Gtaheli.

Dorum
S ich ter: 2Barum heften Sie geftern bei

der Sremière meines Stückes im lehten
Kkt die drei Sif'°'cnfcriüffe roeg?

Sirektor: 28eil 3hr Stück keinen Schuft
Suloer roert ift! g. ß.

ßroßartig
ßat denn dein Sräutigam auch ein

Kutomobil?"
Selbftoerftändlich! 3* habe

überhaupt noch nie einen Sräutigam ohne Kutomobil

gehabt!"" s. r.

3n <£noartuna des Jeftes
(Ein Senfter roird hell klirrend aufgetan.
(Ein Sinderkopf ftöfit haftig durch ©ardinen.
Sehrt Safe. Stund und Sugen (teil nach oben.
Sie guten S3elter3eichen fpiegeln feine Slienen.

Ser Sater flucht, roeil gar 3U hart fein ßemd
©eplättet. Ser neue Sragen roill fich nirgends finden.
(Er ruft erregt der ßausfrau, pfeift und fiampft.
Soch diefe mufi dem 3«ngften feine Schuhe binden.

Sie Stilch kocht über. Stiggi ruft 3U fpät.
©in Slaps belohnt die Sräumerei am ßerde.
Sun heifit fich's aber fputen. Senn 3ur Sammlung
Schon Sîagen und Sereine und die Pferde, [ftehn bereit

2Bdr.

ftuguft. ünd brennt die Sonne noch fo fehr,
das Geben macht fie uns nicht fchroer.
S3ir laffen's uns beim kühlen Stein
gemütlich und 3ufrieden fein.
SSobei roir noch immer am liebften oerroeilen
beim alfobolfveieit ÜBctu non SWlcttcn.

vie Galgen
Der Krieg sprach dies: Im zwanzigsten Jahrhundert,
Wo man den Schund von schlauen Lärmemachern
Als Neustes preist, bespricht, druckt und bewundert,
Will ich den Trumps des Bluffs im großen Stil erschachern.

Nun wußt' er auch als guter Komödiant.
Daß im Theater zwar die schöne Dame
Alleme durchdringt, doch der Tragödiant
And auch der Autor oft erst durch Reklame.

Drum ging er aus nach Literatengrößen
Und zwar die größten sucht er sich zu binden
And wußte ihnen auch den Rhythmus einzuflößen.
Den kreischenden Reklame-Haß zu finden.

Nun schlagen sie die Trommel, zeichnen groß.
Mit ihren Namen dem Erfolg sich zu vermählen
And hatten sich für größer noch und finden bloß.
Daß zur Unsterblichkeit die Piedestale fehlen.

Doch hören andere beim blut'gen Abenddämmern
Den Sinn der Zukunft und der Geistigkeit
Aus schwarzem Holz bescheid ne Galgen hämmern.
Die schwarzen Galgen der Vergessenheit.

And stirbt der Mode-Bluff geschulter Kannibalen,
Dann werden Haßgesänge Kehrichthaufen decken.
Die Troubadours des Hasfes statt auf Piedestalen
An jenen Galgen hängen und die Zunge strecken.

ver Einfuhrtrust
oder

Sie traurige Geschichte von Ser ehrbaren Schweizer
Iumpfer Sarbara hastiger, wo am tZ. Zebruar 1<Nb

postiert ist.

rZörl, ibr lieben Leute, was icb jelxo eucb berichte
llon cler Zumpter öarbara ciie grässliche beschichte,
lllelche sicher slmungslos unä Ire! von secier Scbulä,
In cier Slaäl !iir x'Mig wss xu tlssen holen wullt'.

krst ging sie xum Melxger unä verlangte irisches Kinä-
Zleisch, jeäoch äer Melxger ssgle läckelnä: Liebes Kinä,
Schlachte» äsrl ich erst, wenn in äer Schweix äie letxle Kuh
Stall äes Muh" xu schrei'n beginnt äas oklixielle ,,Mjuk".

vraut wollt' sie lZelrierlleisch babe», äoch äerMetxger sprich!:
Obne Nabrungs-liinkzuls.?reipass gekl äss leiäer nicht "
Mch pariser Koplsalat bekam sie nebenxu
Nicht, weil einst ibr lZrosspapa gestammt aus Zrieärichsruh,

Lier konnte sie bekommen, äoch erst abenäs späl,
vie mussten erst beglaubigt weräen beim ,,inglisch Konsulat".
H>z sie aber eine ?lasche bsvrisch Lier wollt' ban,
lllurä' sie ..spionageveräächtig" ins verliess gelan,

vort bat sie vor lZram unä Kummer sich mit einem Stücke

Msgehängl an einem Dagel unter äem lZenlcke.

voch für äiese imillerung türkischer Muren
Krlegl äie Lote xebn Zrancs Slrale (was sie nicht tat spüren).

llnä noch äie Moral äes Lanxen, liebes Publikum:
tue selbst iZemüse vllanxen, schau, sonst kommst äu um.

Rranicti

Rechnungsstunüe
Der !c?err Lebrer erklärt: Also, wenn

euer vier aus äer Straße sieben unä icb

werse eucb Repsel berunter. soäaß es aus
jeäen vier trisst. wieviel braucbe icb äa?"

,.Ic>. bis Ibr jeäe von eus viermal
trosse bänä. brucbiä Ibr eineweg en ganze
Ebratte voll."" °/

Sehnsucht
Will Rumänien nocb nicbt kommen.
Ist äer Branä nocb nicbt erglommen.
Warä nocb nicbt genug gescbürt?
Warä nocb nicbt genug oersprocben.
R!uß man äort nocb kräftiger pocben.
Bis sicb äieses Rolk aucb rübrt?
Rucb Iopanien. aucb Iapanien
Rluß man ernst unä strenge mabnien.
Daß Europa kultiviert
Aon äer guiîtengelben Rasse.
Ron äer osiatiscben Rlasse
Rußen unä auà innen wirä.

Rlöglicb. äaß aucb auf äem Rlonäe
Eine Werbung sicb verlobnte.
Oäer aus äem Mors vielleicbt.
Wenn von onäeren Planeten
t^ülsesvölker kommen täten.
Dann, o Brüäer. wär's erreicbt! P.P.

die Marskanäle
Rackdem Prosessor Llnsengerlckt gemerkt balle,

ciah mit Aerngläsern cler unoussübrbarsten Dimensionen

nicbt berauszubekommen sel. was clie Mars-
Kanäle elgcnlllcb becleulen, wars er sicb cisr Wissenschaft
cler clrabllosen Telegrapble in clie Arme, wos umso-
mekr zu versleken war. als es ibm von jeber an
Drabt geseklt katte. Dabei gelang es ikm. eine
Cmpsangssiallon von so pkänomenoler Empfincilickkell
zu bauen, claß er clle Sunksprücke vom Mars abzu-
nebmen vermochte, llncl lehtkin war er gar in cler
Lage, elnen Telegrammwechsel cier Postdoniusflern-
Warle mil cler Albalsanwsslernwarte abzufangen.
Wir sinci ln cler angenehmen Lage, unsern verehrten
Lesern cien Inbalt clleser clrabllosen Depescben aus
ciem Original wiederzugeben uncl zweifeln nlcnl claron,
clasz es cier Gescbellbeil aller unserer Sreunde gelingen
wirci. ciaraus selber zusammenzuciivlclleren. was es
mlt clen Marskonälen für eine Bewandtnis kat:

Kalla !"

Ja. was ist?""
Koben Sle geseken, was auf der Erde los lst?"
Sie meinen diese neuen geometrischen 5Zeick-

nungen ?" "

..I°,"
Ick glaube, ste wollen uns Jelcken geben.""
Bewokre. So gesckell sind dle noch lange nickl.

Kaken Sie nock nickt gemerkt, warum es sich Kandel! ?"
..Aus Ekrenwort. nein!""
So kören Sle: Sle sind jetzt genau so weit, wle

wir vor siebzigtausend Iakren waren, als wir den

Weltkrieg bel uns Kotten. Koben Sie noch nicht
gemerkt, daß es sick, wle bel uns. bloß um Sckühen-
grüben Kandel«?"

..Bei Göll, Sle können reckt Kaden."" ms.

Internierte Flugzeuge
Wenn äer Rrieg nocb lange äauert

unä nocb recbt viele sremäe Slieger
von unsern Soläaten abgefangen wer-
äen, Kriegen wir mit äer Beit äocb
nocb eine ansebnlicbe Lustslottte
zusammen.

vom Krieg unö von verwanoten Dingen
Wenn man dle Diplomaten lkrer Orden enlleciigte.

würde nlckt viel Gules übrlg bleiben.
» »

Auch der Rrieg, so sckreckllck er ist. wird eln
Ende nekmen, das man ein Ende mll Sckrecken
nennen kann: die Rriegslleseranlen zillern sckon jeht
davor.

Des Siegers lehler Sieg muß der Sieg über sick

selber sein.

Wenn Raufleule von diesem Rrieg sprechen, sagen
sie: Schleckte 5Zeiten." Sle melnen damil nickl, was
verloren ging an Blut, sondern an Geld.

Es ist zweierlei:
und wer siegt.

wer in diesem Rrieg gewinnt

Leo v. Ttlenendurg

Du hast recht, mein liebes Mäöchen
Du bast recbt. mein liebes Rlääcben.
Io. icb weräe seriös.
Will nicbt mebr vom Rüssen sprecben.
Denn icb weiß, sonst wirst äu bös.

Sprecben wir ärum beispielsweise
Ron äen Sternen bocb im Raum.
Oäer. wenn es besser scbicklicb.
Dort von jenem Pappelbaum.
Oäer von äen Sommernäcbten.
Die mitunter, acb. sebr kübl.
Oäer sprecben wir nocb lieber
Ron äem menscblicben Gesübl.

Wie? Du reicbst mir still äein t^änäcben?
tUnä was spricbt äein lieber Rlunä?:
Stets vom Rüssen nur zu sprecben.
Glaub' icb. äies sei ungesunä."

Rur zu sprecben? Ietzt begreis' icb:
Taten willst äu lieber sebn?
lUnä wir scbweigen beiäe unä wir
Scbließlicb bat's kein Rlenscb gesebn.

I. Wih-Slàli.
Darum

Diäter: Warum ließen Sie gestern bei
äer Première meines Stückes im lehten
Rkt äie ärei Pistolenscbüsse weg?

Direktor: Weil Ibr Stück keinen Scbuß
Puloer wert istl s. e>

Großartig
,.k)at äenn äein Bräutigam aucb ein

Automobil?"
....Selbstoerstänälicb! Icb bobe

überbaupt nocb nie einen Bräutigam obne Ruto-
mobil gebabtl " s,

In Erwartung ües Festes
Ein Senster wird kell klirrend aufgelan.
Ein Rinderkopf stößt kastig durck Gardinen.
Rekrt Rase. Mund und Augen steil nack oben.
Die guten Welterzeicken splegeln seine Mlenen.

Der Bater siuckl, well gar zu Kart seln Kemd
Geplättet. Der neue Rragen will sick nlrgends sinden.
Er ruft erregt der Kausfrau, pfeift und stampft.
Dock diese muß dem Jüngsten selne Sckuke binden.

Die Milck Kock! über. Miggi ruft zu spät.
Ein Rlaps belobnt dle Träumere! om Kerde.
Run keißl sich's aber spulen. Denn zur Sammlung
Scbon Wagen und Berelrie und dle Pferde, sstekn bereit

Wär.
allllL>LiLiiiill>i!ii!riirii>iiüii^
August. Und brennt dle Sonne noch so sebr,

das Leben macht sie uns nlcbt schwer.
Wir lassen'? uns beim küklen Weln
gemütlich und zufrieden seln.
Wobei wlr noch immer am liebsten verwehen
beim alkoholfreien Wein von Meilen.
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